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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Arneburg
SEKRETARIAT
Frau Fehniger, Frau Beust, Fax: 039321-518-18  039321/5180 

BAUAMT
Amtsleiterin & Planung, Stadtsanierung, Hochbau/Tiefbau:
Frau Kuhlmann, kuhlmann@arneburg-goldbeck.de  039321/518-40
Mitarbeiter Hochbau/Tiefbau, Dorferneuerung:
Herr Müller  039321/518-43 
Mitarbeiter allgemeine Bauverwaltung, Fähren:
Frau Herbst  039321/518-41
Herr Bach  039321/518-19
Mitarbeiter Beitragserhebung:
Frau Fleschner  039321/518-21

ORDNUNGSAMT
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit:
Herr Rottstädt  039321/518-20 
Mitarbeiter ordnungsbehördliche Aufgaben, 
Gewerbe/Märkte, Vollstreckung, Fundbüro, Feuerwehren: 
Frau Gruber  039321/518-45
Herr Deutsch  039321/518-46
Frau Hack  039321/518-47
Sachgebietsleiterin Standesamt/Einwohnermeldeamt/ 
Wahlen/Friedhof/Statistik:
Frau Jankow  039321/518-30
Tourismusbüro:
Frau Jordan  039321/518-17

 Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde
Allgemeine Sprechzeiten
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI 09:00 – 12:00 Uhr
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes
MO keine Sprechzeit
DI 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:30 Uhr
MI keine Sprechzeit
DO 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
FR keine Sprechzeit

 Sprechzeiten im Stadtbüro Werben
Montag:
09:00 – 12:00 Uhr
13:00 – 17:00 Uhr Einwohnermeldeamt und allgemeine Sprechzeiten
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat:
08:30 – 12:00 Uhr Wohnungsverwaltung
 039393/217, Fax 039393/219

 Sprechzeiten der Schiedsstelle Arneburg-Goldbeck
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle der Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck findet am Dienstag, 2. Dezember von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Verwaltungsamt Arneburg statt.
Ansprechpartner der Schiedsstelle ist Frau Angelika Wichmann, außerhalb 
der Sprechzeit unter der Tel.-Nr.  039390/81359 zu erreichen.

 Erreichbarkeit der Polizeistation
Sitz: Hohenberg-Krusemark, Hauptstraße 46
 039394-91490, Fax 039394-914910

 Erreichbarkeit und Zuständigkeiten der Ämter in Goldbeck
Fax:  039388/97169 
Internet:  www.arneburg-goldbeck.de
  039388/971-0

Bürgermeister der Verbandsgemeinde/Leiter Haupt- und Ordnungsamt
Herr Trumpf  trumpf@arneburg-goldbeck.de /971-10

Sekretariat
Frau Fricke  fricke@arneburg-goldbeck.de /971-11 

HAUPTAMT
Sachgebietsleiter Hauptamt:
Herr Gabel  /971-30
Gebäudemanagement:
Frau Braunert  /971-34
Allgemeine Verwaltung, Kindertagesstätten,  
Hort, Schulen, Sitzungsdienst:
Frau Stamm/Frau Zander /971-32
Personal/Lohn/AGH:
Frau Schild, Frau Stamm, Frau Jagieniak /971-40
Schreibbüro/Sitzungsdienst:
Frau Fricke  /971-11
Wirtschaftsförderung, allgm. Vertr.:
Herr Ludwig  /971-50

ORDNUNGSAMT
Einwohnermeldeamt: 
Frau Schatz  /971-33
Standesamt: 
Frau Benke  /971-31
Gewerbe/Schwimmbad/Campingplatz/
Veranstaltungen/Systemadministrator:
Herr Sommer  /971-26

KÄMMEREI
Leiterin Kämmerei, Kasse und Vollstreckung
Frau Dähnrich  /971-21
Sachbearbeiterin:
Frau Baklarz   /971-20
Mitarbeiter Kasse:
Frau Konert  /971-22
Mitarbeiter Steuern, Vollstreckung:
Frau Drechsel  /971-12
Frau Schauer  /971-13
Mitarbeiter Liegenschaften/Kommunalvermögen:
Frau Lindau, Frau Jagieniak /971-41
Mitarbeiter Doppik:
Frau Troch  /971-24
Herr Schwenzfeger  /971-23
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Veranstaltungen
im November/

Dezember

28. NOVEMBER

Adventsmarkt in der Jugend-
werkstatt Hindenburg von 
14:00-18:00 Uhr, Hindenburg

29. NOVEMBER

Ab 15:00 Uhr Weihnachtlicher 
Nachmittag  in der ehem. 
Zuckerfabrik, Goldbeck

5. DEZEMBER

SV Rot- Weiß Arneburg lädt 
Kartenfreunde zum Skat- & 
Romméspielen ein (Kegel-
bahn), Arneburg

6. DEZEMBER

Weihnachtsmarkt „Alter 
Markt“ ab 14.00 Uhr, Arneburg

Weihnachtliches Chorsingen 
in St. Georg Kirche, Arneburg

7. DEZEMBER

Adventmusik im Kerzenschein 
in der evang. Kirche um 17:00 
Uhr, Bismark

8. DEZEMBER

Adventmusik im Kerzenschein 
St. Katharinenkirche um 14:00 
Uhr mit anschließenden 
Adventkaffee im Eichstedter 
Dorfkrug, Eichstedt

9. DEZEMBER

Kaffeeklatsch Gaststätte 
Wölfle, Hohenberg-Krusemark

12. DEZEMBER

Weihnachtsfeier der Gemein-
de, Hohenberg-Krusemark

Lieder klingen im Advent 
(Chor der Elbresidenz), Arne-
burg

13/14. DEZEMBER

Biedermeier- Christmarkt/
Räuchertage, Werben

20. DEZEMBER

Orgelgeburtstag mit Orgel-
schmaus in der Kirche St. 
Georg Arneburg, Arneburg

21. DEZEMBER

Weihnachtsfeier der Bewoh-
ner Pro Seniore, Arneburg

Adventstreffen Parkplatz, Iden

20/21. DEZEMBER

17. Mittlere Uchte Schau 
(Rassegeflügel), Goldbeck

25. DEZEMBER

Weihnachtstanz Stadthalle 
Arneburg, Arneburg

26. DEZEMBER

Weihnachtsausritt, Hohen-
berg- Krusemark

31. DEZEMBER

Silvesterlauf auf dem Burgberg 
Start am „Goldene Anker“, 
Arneburg

Die Verbandsgemeinde Arne-
burg-Goldbeck wird auch
2015 den Veranstaltungska-
lender für alle Mitgliedsge-
meinden erstellen. Zur Erstel-
lung des Veranstaltungsplanes 
2015 benötigen wir Ihre 
Unterstützung. Ich möchte Sie 
bitten, alle Veranstaltungen mit 
Termin, Uhrzeit an das Touris-
musbüro in Arneburg zu 

Aufruf an alle Vereine und Institutionen
melden, gern auch per  E-Mail.
Termin: 10. Dezember

Tourismusbüro Arneburg
Breite Straße 15
39596 Arneburg 
Frau Jordan
Telefon: 039321/51817
Fax: 039321 / 51818
E-Mail: tourismus@arne-
burg-goldbeck.de

Das Europäische LEADER-Pro-
gramm wird seit vielen Jahren 
erfolgreich in der Altmark 
umgesetzt. Allein im Bereich 
der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Mittlere Altmark wurden 
seit 2007 über 100 Projekte von 
Vereinen, Kommunen, Kirchen 
und Privaten durchge-
führt; die Europäische 
Union (EU) hat zur 
Finanzierung der 
Vorhaben mehr als 5,7 
Mio. Euro zur Verfügung 
gestellt. 
Die Landesregierung hat im 
Sommer 2014 den Wettbewerb 
zur Auswahl der LEADER-För-
dergebiete für die kommende 
Förderphase (2014-2020) 
ausgelobt. Die LAG Mittlere 
Altmark hat inzwischen alle 
Voraussetzungen geschaffen, 
um sich an diesem Wettbewerb 
erfolgreich zu beteiligen. Dazu 
hat sich im Sommer 2014 die 
Aktionsgruppe neu konstituiert 
und einen Vorstand gewählt: 
Vorsitzende ist Verena Schlüs-
selburg, Bürgermeisterin der 
Einheitsgemeinde Stadt Bis-
mark (Altmark); als stellvertre-
tende Vorsitzende fungiert 
Christiane Lüdemann, Ver-
bandsgemeindebürgermeiste-
rin der Verbandsgemeinde 
Beetzendorf-Diesdorf.
Voraussetzung für die Beteili-
gung am Landeswettbewerb ist 
die Erarbeitung einer Lokalen 
Entwicklungsstrategie (LES) für 
den Bereich der Lokalen Akti-
onsgruppe. Zum Gebiet gehören 
die Verbandsgemeinden 
Arneburg-Goldbeck, Beetzen-
dorf-Diesdorf und Seehausen 
(Altmark), die Einheitsgemein-
den Stadt Arendsee, Stadt 
Bismark (Altmark), Stadt Kalbe 
(Milde) und die Hansestädte 
Osterburg und Salzwedel (sowie 
einige Ortsteile der Hansestadt 
Gardelegen). 
Die LAG wird bei der Erarbei-
tung der Entwicklungsstrategie 
durch Dr. Wolfgang Bock (Dr. 
Bock & Partner GbR, Halle) und 
Dipl.-Ing. (FH) Heike Winkel-
mann (Landgesellschaft Sach-
sen-Anhalt mbH, Magdeburg) 
unterstützt. 

Lokale Aktionsgruppe erarbeitet  
LEADER-Konzept für neue Förderphase 

In diesem Zusammenhang 
finden am 9. Dezember (Beginn 
17 Uhr, in Beetzendorf, Sitz der 
Verbandsgemeinde Beetzen-
dorf-Diesdorf, Marschweg 3) 
und am 22. Januar 2015 
(Beginn 17 Uhr, in Kläden/
Einheitsgemeinde Stadt Bis-

mark (Altmark), 
Veranstaltungszent-
rum „Alter Schafstall“) 
öffentliche Diskussi-
onsforen statt, zu 

denen Interessenten aus der 
Region herzlich eingeladen 
sind. 
Ziel der Veranstaltungen ist es, 
sowohl die Rahmenbedingun-
gen für die Weiterführung des 
LEADER-Prozesses zu erläutern 
als auch neue Vorschläge für 
Handlungsfelder und Projekte 
mit Akteuren aus der Region zu 
erörtern. 
Projektideen und Hinweise 
für die Erarbeitung der Loka-
len Entwicklungsstrategie 
können bis 31. Januar 2015 
auch an folgende Adresse 
gesandt werden:
E-Mail: info@bock-consult.com
Post: Dr. Bock & Partner GbR, 
Marktplatz 23, 06108 Halle 
(Saale)
Tel.: 0345-686 70 53
Fax: 0345-686 70 54
Ein entsprechender Projektbo-
gen sowie weitere Informatio-
nen zum CLLD/LEADER-Prozess 
2014-2020 stehen auf der 
Internetplattform www.
mittlere-altmark.de zur Verfü-
gung. 
In den Monaten Februar und 
März 2015 werden sich dann 
der Vorstand der LAG und die 
Mitgliederversammlung mit 
dem Entwurf der Entwicklungs-
strategie befassen; bis spätes-
tens 31. März 2015 muss diese 
bei der Landesregierung 
vorliegen.
Ansprechpartner für den 
Bereich der Verbandsgemeinde 
Arneburg-Goldbeck ist 
Herr Stefan Ludwig, erreichbar 
unter: 
Tel.: 039388-97150 
Fax: 039388-97169
E-Mail: ludwig@arneburg- 
goldbeck.de
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Im gesamten Landkreis werden 
ab 2015 Leichtverpackungen 
mit dem Grünen Punkt
(Verpackungen aus Leichtme-
tallen und Kunststoffen) nur 
noch über die gelbe Tonne 
entsorgt.
Die Entsorgung mit gelben 
Säcken endet!
Die DSD GmbH hat die Cont-
Trans Entsorgungs GmbH mit 
der Entsorgung ab 2015 beauf-
tragt.

Bis Mitte Dezember wird die
Cont-Trans Entsorgungs GmbH
für alle Privathaushalte (außer 
in städtischen Großwohnanla-
gen) kostenlos 240-Liter-Ton-
nen – als Einzeltonne oder 
Gemeinschaftstonne – vertei-
len. Sie ist eine schwarze 
Tonne mit gelbem Deckel. In 
den kommen-
den Wochen 
wird auch Ihr 
Ort beliefert.
Die Tonne wird 
vor dem Grund-
stück am 
Straßenrand 
bereitgestellt.
Die gelben 
Tonnen sind mit 
Transponder 
versehen und 
dem
jeweiligen 
Grundstück 
zugeordnet. 
Daher dürfen sie bei Umzug
nicht mitgenommen werden! 
Die Tonnen sind schonend und
sachgemäß zu behandeln!
Gewerbliche Anfallstellen von 
Verpackungen (z.B. Gaststätten; 
Hotels; Bildungseinrichtungen 
wie Schulen, VHS, Kindergärten 

Ab 2015: Gelbe Tonne  
im gesamten Landkreis Stendal!

usw.; Apotheken; Bäckereien; 
Fleischereien; Frisöre; Gärtnerei-
en; Gebäudereinigungsunterneh-
men; Museen; Optiker; Tankstel-
len; Kinos; Kioske; 
Krankenhäuser sowie Pflegeein-
richtungen; Dialysezentren/
medizinische Einrichtungen; 
Verwaltungen) bestellen ihren 
Behälter bitte direkt bei der 
Cont-Trans Entsorgungs GmbH 
– Bestellungen werden
ab 1. Dezember ausschließlich 
per Telefon 03935/9594986 oder 
E-Mail angenommen.
Die Tonnen werden im 4-wö-
chigen Leerungsrhythmus 
entsorgt. Damit das 240-Li-
ter-Volumen bestmöglich 
ausgenutzt wird, sollten die 
Abfälle volumensparend 
eingefüllt werden, z.B. Tetra-
packs plattmachen, Joghurtbe-
cher ineinander stecken und die 
Verpackungen lose in die Tonne 
einfüllen. Wer die Verpackun-

gen im Haushalt 
in Tüten sam-
meln und diese in 
die Tonne 
einfüllen möchte, 
muss hierfür 
transparente 
Tüten nutzen!
Wer bisher schon 
eine gelbe Tonne 
nutzte, muss 
diese an den 
bisherigen 
Entsorger, die
ALBA Nieder-
sachsen-Anhalt 
GmbH, wieder 

zurückgeben (Service-Hotline 
039365 94 19 26).
ALBA wird mit dem letzten 
Entsorgungstermin 2014 die 
gelbe Tonne wieder einziehen.
Im kommenden Jahr werden 
keine ALBA-Tonnen mehr 
geleert!

Eintrittskarten zur BUGA 2015 erhalten Sie auch im: 
Tourismusbüro Arneburg, Breite Straße 15, 39596 Arneburg 
Tel.-Nr.: 039321-5 18 17, tourismus@arneburg-goldbeck.de
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Wohnungen im Verwaltungsbereich

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK

Hohenberg-Krusemark
OT Altenzaun
In Osterholz, Am Deich 7-8 im 
modernisierten Wohnblock mit 
Heizung und Balkon
• eine  4-R-Whg.; ca. 70 m², 

Grundmiete: 4,00 €/m² 
• zwei  3-R-Whg.; ca. 61 m², 

Grundmiete: 4,00 €/m² 
Stallungen vorhanden.
Hauptstraße 29
• eine 3-R.-Whg-: ca. 45 m², 

Grundmiete 4,40 €/m²
Hauptstraße 33
• eine 1-R.-Whg.; ca. 30 m²; 

Grundmieter 4,40 €/m²

HANSESTADT WERBEN  
(ELBE)/OT BEHRENDORF

Behrendorf  im sanierten 
Wohnblock, Werbener Str. 11
• eine  2-R.-Whg.; ca. 46 m², 

Grundmiete:  4,30 €/m²
• eine 3-R.-Whg.; ca. 57 m², 

Grundmiete: 4,30 €/m²   
beide WE mit Erdgasheizung
Behrendorf, Werbener Str. 
11a+b
• eine 2-R.-Whg.; ca. 40 m², 

Grundmiete:   4,30 €/m²
• drei 3-R.-Whg.; ca. 56 m², 

Grundmiete:   4,30 €/m²
• eine   4-R.-Whg.; ca. 70 m², 

Grundmiete:   4,30 €/m²
mit Erdgasheizung   
OT Giesenslage, Dorfstr. 22
• zwei  1-R.-Whg.; ca. 30 m², 

Grundmiete:  4,30 €/m²
• eine  3-R.-Whg.; ca. 62 m², 

Grundmiete : 4,26 €/m²
mit Erdgasheizung    

HANSESTADT WERBEN(ELBE)
 
Am alten Bahnhof  8/ 9
Erdgasheizung
• vier 3 R. Whg.; ca. 57 m², 

Grundmiete: 4,30 €/m²   
• eine 1 R. Whg.; ca. 37 m², 

Grundmiete: 4,30 €/m²   
• zwei 2 R. Whg.; ca. 46 m², 

Grundmiete: 4,30 €/m²   
Behrendorfer Str. 14-16
Erdgasheizung
• zwei 1 R. Whg.; ca. 25 m², 

Grundmiete: 5,00 €/m² im 
DG

• eine 3 R. Whg.; ca. 57 m², 
Grundmiete: 5,00 €/m² OG/
EG  

Räbelsche Straße 26
• eine 2 R. Whg. ca. 48 m², 

Grundmiete 4,90 €/m²
Marktplatz 1
Verpachtung Gaststätte „Rats-
keller“ Hansestadt Werben 
(Elbe)
• 1-Gewerberaum ca. 20 m², 

Grundmiete 4,00 €/m² im EG 
mit Zentralheizung

• 2-Gewerberaum ca. 55 m², 
Grundmiete 4,00 €/m² im EG 
mit Zentralheizung

GEMEINDE ROCHAU

Eichenweg 5 + 7
• zwei  4-R.-Whg.; ca. 70 m², 

Grundmiete: 4,50 €/m² (EG; 
OG links)

In allen Gemeinden ist jeweils 
Mietkaution in Höhe von 2 
Grundmonatsmieten zu 
hinterlegen.

Sprechzeiten  
Wohnungswesen:
Montag 09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 09.00 - 14.00 Uhr 
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 14.00 Uhr 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit in der Hansestadt 
Werben (Elbe) im Rathaus der 
Stadt
Sprechzeit – bis auf weiteres 
aus betrieblichen Gründen 
nicht möglich!

Nähere Angaben zu den 
Wohnungen können Sie im 
Infrastrukturbetrieb (Eigenbe-
trieb) der Stadt Arneburg, 
Wohnungswesen, 39596 
Arneburg, Osterburger Str. 1 
(Industrie- und Gewerbepark) 
erhalten. 

Herr Lindemann   
Tel. 039321 547811 – 
Betriebsleiter

Frau Thürnagel   
Tel. 039321 547810 – 
Sekretariat  

Fax: 039321 547818
E-Mail: 
eigenbetrieb@isb-arneburg.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

PFARRBEREICH  
KÖNIGSMARK

Gottesdienste:
 So, 7. Dezember 
Rengerslage | 9 Uhr
Iden |10.30 Uhr
 So, 14. Dezember
Königsmark| 9 Uhr
Calberwisch | 10.30 Uhr
 So, 21. Dezember
Walsleben | 10 Uhr
Altenzaun (mit anschl. Advents-
kaffee) |14 Uhr
 Mi, 24. Dezember
Iden (Christvesper + Krippen-
spiel) | 14.45 Uhr
Calberwisch (Christvesper) | 
15 Uhr
Schwarzholz (Christvesper) | 
15 Uhr
Meseberg (Christvesper + 
Krippenspiel) | 16.45 Uhr
Hindenburg (Christvesper) | 
17 Uhr
Rohrbeck (Christvesper) | 
18 Uhr
Walsleben  (Christvesper + 
Krippenspiel) | 18.30 Uhr
 Do, 25. Dezember
Hindenburg (zentraler Weih-
nachtsgottesdienst) | 10.30 Uhr
 Mi, 31. Dezember
Meseberg (+ Heiliges Abend-
mahl) | 9 Uhr
Iden (+ Heiliges Abendmahl) | 
10.30 Uhr
Walsleben (+ heiliges Abend-
mahl) | 14.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen:
Jugendarbeit im Pfarrbereich 
Königsmark:
im Pfarrhaus Königsmark: 
nach Absprache
Adventsnachmittage:
Winterkirche Meseberg: 
Mittwoch, 3. Dezember | 14.30 
Uhr
im Pfarrhaus Walsleben:  
Mittwoch, 10. Dezember | 14.30 
Uhr
im Pfarrhaus Iden: 
Montag, 15. Dezember | 14.30 
Uhr
im Pfarrhaus Hindenburg: 
Mittwoch, 17. Dezember |14.30 
Uhr

Das Pfarramt Königsmark ist 
vom 28. bis 30. November nicht 
besetzt.  Die Vertretung über-
nimmt in dringenden Fällen:

Pfrn. Margaret Lipschütz, Ev. 
Pfarramt Rochau, Tel. 039328-
356,

PFARRBEREICH ROCHAU 

 30. November
Gottesdienst um 9 Uhr in 
Schartau | um 10.15 Uhr in 
Grävenitz (mit Ballerstedt) | 
Adventsnachmittag um 14 Uhr 
in Neuendorf (mit Kaffeetrin-
ken) | Adventssingen um 15 Uhr 
in Rochau (mit Kaffeetrinken) | 
um 17.00 Uhr in Groß Schwech-
ten
 7. Dezember
Gottesdienst um 9 Uhr in 
Rochau | um 14 Uhr in 
Schorstedt | Adventssingen um 
14 Uhr in Erxleben (mit Düse-
dau & Polkau)
 14. Dezember 2014
Gottesdienst um 9 Uhr in Groß 
Schwechten | um 10.15 Uhr in 
Häsewig | Adventsnachmittag 
um 14.00 Uhr in Peulingen (mit 
Kaffeetrinken)
 24. Dezember
Christvesper um 14 Uhr in 
Schartau | Christvesper um 15 
Uhr in Rochau | Christvesper 
um 16.15 Uhr in Häsewig | 
Krippenspiel um 16.30 Uhr in 
Ballerstedt (mit Grävenitz) | 
Krippenspiel um 17 Uhr in 
Düsedau | Christvesper um 
17.15 Uhr in Groß Schwechten | 
Krippenspiel um 18 Uhr in 
Erxleben (mit Polkau) | Christ-
vesper um 18 Uhr in Neuendorf 
| Christvesper um 18.15 Uhr in 
Peulingen
 25. Dezember
Zentraler Gottesdienst um 16 
Uhr in Schorstedt
 27. Dezember
Festtagsausklang  „Musik und 
Text am 3. Weihnachtstag“ um 
17 Uhr in Düsedau
 31. Dezember
Jahresschlußandacht um 16 
Uhr in Neuendorf | um 17 Uhr 
in Groß Schwechten 
Düsedau: Andacht und offene 
Kirche mit Büchertisch am 
Sonnabend, dem 6., 13. und 20. 
Dezember, jeweils um 17 Uhr
Gemeindenachmittage 
(Adventsfeier):  
Groß Schwechten: am Montag, 
dem 1. Dezember, um 14.30 
Uhr

Ballerstedt: am Montag, dem 8. 
Dezember, um 14.30 Uhr
Rochau: am Donnerstag, dem 
11. Dezember, um 14 Uhr
Erxleben: am Dienstag, dem 16. 
Dezember, um 14.30 Uhr

PFARRBEREICH ARNEBURG

Arneburg
 Samstag, den 6. Dezember um 
14 Uhr – Andacht und Advents-
singen
 Gemeindenachmittag – 
Dienstag, den 9. Dezember um 
14 Uhr
 Herzlich laden wir alle großen 
und kleine Leute ein zum 
Chorkonzert, am Freitag, den 19. 
Dezember um 19 Uhr
 Am Samstag, den 20. Dezem-
ber um 15 Uhr laden wir alle 
recht herzlich zu unserem 
Orgelgeburtstag ein. Gönnen 
Sie Ihrer Seele und den Ohren 
etwas Gutes.
 Gottesdienst am Heiligabend 
– um 15.30 Uhr
 Gottesdienst am 1. Weih-
nachtstag – um 10 Uhr
 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel – am Silvestertag um 
17 Uhr
Rindtorf
 Gottesdienst am Heiligabend 
um 14 Uhr
 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel – am Silvestertag um 
15.30 Uhr
Lindtorf
 Gottesdienst – Sonntag, den 7. 
Dezember um 9 Uhr 
 Gottesdienst am 1. Weih-
nachtstag – um 10.30 Uhr
Baumgarten
 Gottesdienst – Sonntag, den 
28. Dezember um 9 Uhr
Jarchau
 Gottesdienst am Heiligabend 
um 15 Uhr – Krippenspiel 
 Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag um 10.15 Uhr
Sanne
 Gemeindenachmittag — Mi., 
den 17. Dezember um 15 Uhr 
 Gottesdienst am Heiligabend 
um 15.30 Uhr 
 Gottesdienst am 2. Weih-
nachtstag um 9 Uhr
Beelitz
Gottesdienst am Heiligabend 
um 14 Uhr

Hassel
 Gottesdienst – Sonntag, den 7. 
Dezember um 10.30 Uhr 
 Gottesdienst am 1. Weih-
nachtstag um 9 Uhr

PFARRBEREICH WERBEN
 
 2.12.
16 Uhr | Bibelstunde im Pfarr-
haus Werben
 3.12. 
16 Uhr | Adventsfeier für 
Lichterfelde und Ferchlipp im 
Dorfgemeinschaftshaus 
Lichterfelde
 7.12.
11 Uhr | Gottesdienst in Räbel
 10.12.
18 Uhr | Adventsfeier in Berge
 13.-14.12.
Biedermeierchristmarkt rund 
um die St. Johanniskirche 
Werben
 14.12.
10 Uhr | Gottesdienst zum 
Biedermeierchristmarkt in 
Werben mit KinderGD
 15.12.
19 Uhr | Hauskreis im Pfarrhaus 
Werben
 16.12.
15 Uhr |Adventsfeier in Werben
19 Uhr | GKR im Pfarrhaus 
Werben
 17.12.
15 Uhr | Adventsfeier in Neukir-
chen
 24.12.
14 Uhr | Christvesper in Neukir-
chen
15 Uhr | Christvesper in Lichter-
felde
15.30 Uhr | Christvesper in 
Berge (mit Krippenspiel) und 
Wendemark
17 Uhr | Christvesper in Werben 
mit Krippenspiel
23 Uhr | Christnacht in Werben
 26.12.
10 Uhr | Weihnachtsgottes-
dienst in Werben mit KinderGD
18 Uhr | Weihnachtssingen und 
– Andacht in Giesenslage mit 
dem Gemischten Chor Werben
 31.12.  
17 Uhr | Jahresschlussandacht 
in Werben mit Hl. Abendmahl
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PFARRBEREICH  
KLEIN SCHWECHTEN

Gottesdienste 
 30. November
um 900 Uhr in Baben | um 
10:30 Uhr in Bertkow | um 14 
Uhr in Petersmark mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken
 7. Dezember
um 9 Uhr in Möllendorf | um 
10:30 Uhr in Plätz | um 14 Uhr
in Klein Schwechten | um 16 
Uhr Andacht zur Adventsmusik 
in Eichstedt
 14. Dezember 
um 14 Uhr musikalischer 
Pfarrbereichsgottesdienst zum 
Advent in Goldbeck 
 21. Dezember
um 16 Uhr Adventskonzert des 
Altmarkencemble in der Kirche 
zu Krusemark
 24. Dezember
um 15 Uhr in Krusemark mit 
Krippenspiel | um 16 Uhr in 
Bertkow mit Pfr. Möhring | um 
17 Uhr in Baben | um 17 Uhr in 
Möllendorf | um 17 Uhr in 
Petersmark | um 17 Uhr in 
Goldbeck mit M. Grigoleit (und 
Krippenspiel) | um 17 Uhr in 
Eichstedt mit Lektorin Gercke | 
um 18:30 Uhr in Klein Schwech-
ten | um 21 Uhr Christjugend-
nacht in Plätz

 25. Dezember
um 9 Uhr in Goldbeck | um 
10:30 Uhr in Baben | um 14 Uhr
in Eichstedt 
28. Dezember
um 14 Uhr in Klein Schwech-
ten mit Taufe
 30. Dezember
um 11 Uhr in Eichstedt zur 
Jubelhochzeit und Taufe
 31. Dezember
um 17 Uhr in Klein Schwech-
ten Jahresschlussandacht
Konzerte: 
Am Sonnabend 13. Dezember 
um 17 Uhr herzliche Einladung 
zum Adventskonzert in der 
Kirche zu Baben.  Am 4. Advent 
(siehe oben) in Krusemark. Am 
4. Dezember um 18:30 Uhr sind 
alle Konfirmanden mit ihren 
Eltern, sowie alle Jugendlichen 
mit ihren Eltern und Ehren-
amtliche, die sich dem Jugend-
projekt verbunden fühlen zu 
einer Versammlung eingela-
den. Wir wollen die Planung 
für den Sommer 2015 auf den 
Weg bringen. Pfarrer Thomas 
Vesterling erreichen Sie zu den 
Sprechzeiten jeweils Montag 
nachmittags im Gemeindehaus 
Klein Schwechten (Dorfstr. 80), 
via Mail unter Vesterling@
kirchenkreis-stendal.de oder 
telefonisch unter 039388 / 
906734 oder Fax 906735.

Adventsmarkt am 6. Dezember  
auf dem „Alten Markt“ in Arneburg
14.00 Uhr Adventssingen in der Kirche
14.00 Uhr Stände geöffnet
15.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
15.15 Uhr Auftritt der Kita Elbräuber 
 und der Grundschule Arneburg
16.15 Uhr kommt der Weihnachtsmann

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sehr geehrte Einwohner, 
am 6. Dezember findet der 
diesjährige Weihnachtsmarkt 
der Stadt Arneburg auf dem 
„Alten Markt“ statt.
Mit Genehmigung des Ord-
nungsamtes der VerbGem Arne-
burg-Goldbeck werden folgende 
Straßen am Samstag, in der Zeit 
von 8 Uhr bis 20 Uhr, für den 
ruhenden und fließenden 
Verkehr gesperrt.

Töpferstraße
Achterstraße
Burgstraße

Straßensperrung
Die Vorbereitungen für den 
Weihnachtsmarkt beginnen 
bereits am Freitag (5.Dezem-
ber).
Ich möchte Sie bitten, ihre 
Fahrzeuge bereits ab diesem 
Zeitpunkt nicht mehr auf dem 
„Alten Markt“ zu parken.

Die Stadt bittet um Ihr Ver-
ständnis und würde sich 
freuen, Sie zum diesjährigen 
Weihnachtsmarkt begrüßen zu 
dürfen.

Ihr Bürgermeister 



| 8 | HALLO NACHBARN | 25. November 2014 | Ausgabe 12

Gesundheit, Wohlergehen und  
viel Glück! Allen Jubilaren die  
besten Wünsche zu ihrem Ehrentag!Geburtstage

im Dezember

STADT ARNEBURG 

01.12. Arne Könnecke  78.
01.12. Marlis Ulrich  73.
02.12. Ernst Blume  77.
03.12. Erika Nirschberger  79.
06.12. Johanna Feind  89.
08.12. Hella Herre  79.
09.12. Heidemarie 
 Duckstein 70.
10.12. Ilse Kölling  87.
11.12. Helmut Paege 73.
13.12. Reinhold Uecker  80.
16.12. Klaus Gerike  74.
16.12. Gerhard Grams  73.
17.12. Christa Foerster  72.
17.12. Horst Lüer  80.
19.12. Henny Isensee  95.
23.12. Sigrid Gause  76.
24.12. Werner Dreyer  82.
24.12. Christel Endrigkeit  81.
27.12. Elli Bohn  85.
28.12. Gerhard Kurzmann  86.
  

OT BEELITZ

20.12. Frieda Wabersky 83.
22.12. Gertrud Naumann  86.

GEMEINDE EICHSTEDT

06.12. Burkhard Stein  70.
10.12. Ingeborg Merkel  71.
15.12. Ilse Ritter  84.
16.12. Irmgard Altendorf  81.
19.12. Christa Teuber  87.
30.12. Manfred Meyer  76.

OT BABEN

07.12. Friedrich Schlichtiger 88.

10.12. Ulrich Korbus  74.
19.12. Irmentraud Kerkau  76.

OT LINDTORF

02.12. Hildegard Mnich  77.
05.12. Herbert Schildt  77.
24.12. Christa Büchner  81.
28.12. Elisabeth Wurche   73.

OT RINDTORF

12.12. Elfriede Teege  82.
15.12. Albert Teege  87.
30.12. Elisabeth Hoppe  76.

GEMEINDE GOLDBECK

03.12. Gertrud Doogs  85.
06.12. Marianne Zierke  90.
09.12. Hans-Joachim 
 Landorff  86.
15.12. Konrad Romanus  84.
15.12. Klaus Sachse  82.
15.12. Ingeburg Stobinski  77.
18.12. Erich Nawitzki  77.
18.12. Horst Rudolph  82.
27.12. Marie-Luise Berger  78.
29.12. Gertrud Geidel  76.

OT BERTKOW

11.12. Hannelore Niemann  82.
13.12. Hannelore Krüger  72.
13.12. Helga Pollnau  73.
30.12. Sofia Brokop  79.

OT PLÄTZ

05.12. Manfred Katzwinkel  72.
08.12. Hermdieter Möhring  79.

HANSESTADT WERBEN

08.12. Margot Stockmann  75.
10.12. Hannelore Fuhr  75.
10.12. Heinz Retzlaff  71.
15.12. Hermann Kühl  81.
16.12. Detlef Dickehuth  75.
17.12. Horst Jähner  70.
23.12. Elsbeth Schulz  76.
27.12. Lore Lepert  77.
31.12. Ernst Metz  82.

OT BEHRENDORF

17.12. Renate Lichtenberg  76.
19.12. Helmut Schreiber  73.
24.12. Helga Schultze 75.

OT BERGE

11.12. Ursula Schulz  91.

OT GIESENSLAGE

11.12. Günter Dräger  88.
12.12. Siegfried Paul  78.
23.12. Peter Stamm 75.

GEMEINDE HASSEL

01.12. Lisa Kühner  73.
03.12. Wolfgang Schmelzer  80.
10.12. Irmgard Kluth  89.
13.12. Brigitte Locklair 70. 
25.12. Dr. Renate Kohlert 82. 

OT WISCHER

16.12. Christa Jaster  71.
17.12. Christa Marggraf  72.
25.12. Ottfried Schlangstedt  72

GEMEINDE  
HOHENBERG-KRUSEMARK

02.12. Helga Runge  84.
11.12. Christa Reitspieß  84.
11.12. Elke Weiland  70.
14.12. Erika Dahlke  72.
16.12. Friedrich Sasse  72.
27.12. Christa Geisler  78.
29.12. Erhard Trog  80.
31.12. Erna Nösse  76.

OT ALTENZAUN

17.12. Rita Niemetz  83.

OT GROSS ELLINGEN

24.12. Peter Tippner 77.

OT HINDENBURG

04.12. Magda Dannowski  76.
25.12. Christa Weiser  81.

OT OSTERHOLZ

03.12. Hugo Biedler  83.
21.12. Hans Radde  77.

OT SCHWARZHOLZ

10.12. Marie-Luise Weltzien  70.
28.12. Marlies Storch  70.

GEMEINDE IDEN

03.12. Wilfriede Hübner  76.
07.12. Sigrid Klein  74.
13.12. Marta Höfer  84.
17.12. Waltraud Bahlecke 83.
17.12. Ursula Walczak  70.
21.12. Johanna Kannenberg  85
24.12. Gerlinde Ullrich  72.
24.12. Albert Urbanke  91.
25.12. Otto Krolzik   75.

OT ROHRBECK

28.12. Christa Schmidt  78.

OT SANDAUERHOLZ

22.12. Martin Schröter  84.

GEMEINDE ROCHAU

03.12. Edith Balfanz  81.
04.12. Günter Packebusch  71.
11.12. Eckhard Dahlmann  75.
27.12. Bregitte Beyer  78.
02.12. Elfriede Ziemann  83.

OT KLEIN SCHWECHTEN

04.12. Fritz Preuß  76.
04.12. Klaus-Dieter Thal  78.
10.12. Gertrud Riesenberg  79.
15.12. Jörn Engel  71.
18.12. Volker Röding  75.

OT SCHARTAU

03.12. Katharina Velmans  74.
12.12. Hildegard Holz  80.
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Schon früh am Morgen des 7. 
November war zu erkennen, das 
heute etwas anders war als 
sonst.
Der Weg zur Kita war mit 
Kürbissen und Lichterketten 
beleuchtet, so dass sich den
Eltern und Kindern ein schöner 
Anblick bot.
Im ganzen Haus war eine 
angenehme Ruhe und Stille zu 
spüren.
Um 8 Uhr nahmen die Kinder in 
gemütlicher Atmosphäre ihr 
Frühstück ein. Danach
versammelten sich alle Kinder 
in der roten Gruppe und 
warteten gespannt was nun 
passiert. Frau Grigoleit (Kir-
chengemeindepädagogin) 
begrüßte alle Anwesenden 
recht herzlich und fragte 
warum wir uns hier treffen. Die 
Kinder konnten ihr natürlich 
sofort antworten, denn in den 
Tagen zuvor wurde in der Kita 
bereits über Sankt Martin 
gesprochen und Lieder gesun-
gen.

Dankeschön  nach Sankt Martin und 
Lichterfest in der Kita Rochau

Nun öffnete sich der Vorhang 
und das Mit Mach Theaterstück 
begann.
Frau Grigoleit und die Erzieher 
animierten die Kinder geschickt 
zum Mitmachen, so dass sie die 
ganze Zeit gespannt zuhörten 
und die Geschichte mit einbezo-
gen wurden.
Anschließend teilte Sankt 
Martin seine Hörnchen unter 
den Kindern und diese teilten 
sie wiederum untereinander.
Zum Abschluss des Theater-
stücks bedankten sich die 
Kinder mit einem riesigen 
Applaus.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
unseren Praktikantinnen und 
Darstellern, die zusammen mit 
Frau Grigoleit die Geschichte 
von Sankt Martin aufführten.
Auch den Eltern, die am Abend 
zuvor Martinshörnchen geba-
cken haben, ein herzliches 
Dankeschön.

Andrea Schaaf

Der SV Rot-Weiß Arneburg lädt 
wieder alle Kartenfreunde zum 
Skat- und Rommeespielen auf 
die Kegelbahn ein.
Termine:  21. November
 05. Dezember
Treffpunkt:  18.00 Uhr
Spielbeginn:  18.30 Uhr
Startgebühr:  5,00 €

Einladung  
für Skat- und Romméfreunde

An alle sportbegeisterten 
Kinder, Männer und Frauen der 
Verbandsgemeinde 
Arneburg-Goldbeck 
und Umgebung.
Die Abteilung Kegeln 
des SV Rot-Weiß 
Arneburg gibt Ihnen 
die Möglichkeit, an folgenden 
Tagen dem Kegelsport nachzu-
gehen:

Kegler gesucht
dienstags ab 15.00 Uhr –
Kinderkegeln

mittwochs ab 17.00 
Uhr – Seniorenkegeln
donnerstags ab 17.30 
Uhr – Jung und Alt
Wir würden uns 
freuen, wenn Sie 

unsere Einladung annehmen 
und mit Lust und Laune bei uns 
vorbeischauen.

Die Kegler vom Sportverein 
Rot-Weiß Arneburg laden ein
am 1. Januar 2015 ab 14 Uhr auf 
die Arneburger Kegelbahn zum 
traditionellen „Neujahrskegeln 
für Jung und Alt“! 
Wer erringt wohl diesmal den 
Wanderpokal des Bürgermeis-
ters? Erfahrene Teilnehmer 
wissen es längst, aktive Kegler 

„Gut Holz“ am Neujahrstag!
dürfen an diesem Tag nicht auf 
die Bahn! Die Plätze 1-3 für 
Erwachsene sowie für Kinder 
werden jeweils mit einem Pokal 
geehrt. Also – versucht Euer 
Glück und begrüßt mit uns das 
Neue Jahr 2015!
Wir wünschen allen Teilneh-
mern ein dreifaches „Gut Holz 
Holz Holz“!
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Am 22. Oktober führte die 1. 
Klasse der Grundschule Gold-
beck ihren ersten Wandertag 
durch. Alle waren total aufge-
regt. Es regnete. Da alle Kinder 
jedoch in wetterfester Kleidung 
erschienen waren, machten wir 
uns singend auf den Weg nach 
Plätz und siehe da, der Regen 
hörte auf. Unterwegs gab es 
noch eine Stärkung aus den 
Brotdosen und den Trinkfla-
schen. Nach gut 3 Kilometern 
Fußmarsch erreichten wir den 
Hof der Familie Lagemann in 
Plätz. Wir wurden schon freudig 
von Frau Lagemann erwartet, 
denn sie wollte uns ihre Tier-
arztpraxis vorstellen. Zuerst 
machten wir einen Rundgang 
über den Hof. Danach lernten 
wir Idefix kennen. Idefix ist ein 
Pony und Frau Lagemann zeigte 
uns, wie so ein Tier untersucht 
wird. Das war sehr interessant. 
Wir durften auch selbst mit dem 
Stethoskop die Herztöne des 
Ponys abhören.  Danach ging es 
weiter durch in den OP-Bereich 
der Praxis. Dort konnten wir den 
OP-Tisch besichtigen und uns 

Hurra – der 1. Wandertag 
in der Grundschule Goldbeck 

wurde erklärt wie das Tier 
dorthin transportiert wird, da ja 
auch sehr große Tiere, z.B. Pferde 
und Kühe dort operiert werden. 
Weiter ging es zum Labor. Dort 
konnten wir unter einem 
Mikroskop einen Floh bestau-
nen. Bei der  Besichtigung 
kamen  viele Fragen auf, die uns 
Frau Lagemann gerne beantwor-
tet hat.  Zum Schluss durften wir 
noch den Hofhund Sami wiegen 
und die Zwergkaninchen 
streicheln. Dann mussten wir 
uns verabschieden.  Wie schnell 
die Zeit vergangen war. Da gab 
es noch eine große Überra-
schung. Wir wurden von einer 
Kutsche abgeholt und mussten 
nicht zurück laufen. 
Pünktlich zum Mittag waren wir 
wieder in der Schule. Der 1. 
Wandertag war super.  Ein 
Mädchen sagte spontan „Der 
schönste Tag war heute“.
Herzlichen Dank sagt die 1. 
Klasse an Frau Lagemann und 
ihr Team, an Familie Schüne-
mann für die Pferdekutsche und 
an die Eltern, die es organisiert 
haben.

Sekundarschule „Geschwister Scholl“ 
Goldbeck lädt ein

Wir laden Sie ein!
... zum Informieren
... zum Orientieren
... zum Mitmachen

Tag der offenen Tür am 
Samstag, den 10. Januar 2015 
von 10 bis 12 Uhr

Wir laden alle Eltern, interessierte Bürger, ehemalige Lehrer und 
Schüler recht herzlich ein.
Besonders freuen würden wir uns über unsere zukünftigen Schüler.

Das alte Jahr ist noch nicht zu 
Ende, doch einige Termine für 
das Jahr 2015 stehen schon fest. 
Mit gleich vier Januar-Veran-
staltungen beginnt für die 
Sportlerinnen und Sportler das 
neue Jahr. 
1.  Sonntag, 4. Januar 2015  
 ab 10 Uhr 
 Fußball-Hallenturnier der 

Frauen und Männer in der 
Goldbecker Sporthalle

2.  Dienstag, 6. Januar 2015 
 ab 10 Uhr 
 Qualifikationsturnier der 

Frauen zu den Futsal-Hal-
lenlandesmeisterschaften in 
der Goldbecker Sporthalle

3.  Freitag, 9. Januar 2015 
 ab 18 Uhr 
 Weihnachtsbaumverbren-

nen am Walslebener 
Sportplatz (Bäume bitte 
wieder vor die Türen legen, 

Der SV Eintracht 1919  
Walsleben e.V. lädt ein

sie werden am Freitagmor-
gen eingesammelt).

4.  Samstag, 10. Januar 2015 
um 13 Uhr

 SKAT-Turnier im Sportler-
heim Walsleben (Anmel-
dungen bis 12:45 Uhr vor 
Ort) 

5.  Sonntag, 24.  Mai 2015
 Pfingstfest mit Fußballtur-

nier für Freizeit-, Hobby- 
und Kindermannschaften 
(Anmeldungen bis zum 10. 
Mai 2015)

Selbstverständlich ist bei allen 
Veranstaltungen für die Ver-
pflegung der Teilnehmer und 
Zuschauer gesorgt. Ein solcher 
Aufwand sollte mit zahlreichen 
Gästen belohnt werden. Daher 
lädt der SV Eintracht 1919 
Walsleben e.V. alle Interessier-
ten aus nah und fern recht 
herzlich ein Gast zu sein.

23. Klädener Adventsmarkt rund um 
den Schlossplatz am 30. November

– 150 Händler
– Weihnachtsmann und Weihnachtsengel
– Weihnachtspostamt im Märchenwalde
– Märchentaler – Schatztruhe
– Märchenstunde mit Märchentante
– Adventscafés
– Adventskonzert
– Modelleisenbahnausstellung
– Kinderkarussell und weihnachtliche Weisen
– Rassekaninchen- und Rassegeflügelausstellung

 039089/97611, E-Mail: amtsblatt@stadt-bismark.de, 
www.stadt-bismark.de
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Wohnungsangebote des Idener Gemeindewerkes

Ort Straße Anzahl der Leerwohnungen Raumzahl Wohnfläche   Kaltm. € / m²  Beheizung
Iden  Neue Straße zwei 1-R.-Whg. 29,73 m²  4,20 €  Fernwärme
Iden  Neue Straße zwei 2-R.-Whg. 45,47 m²  4,09 €  Fernwärme
Iden  Neue Straße zwei 4-R.-Whg. 74,08 m²  4,09 €  Fernwärme
Iden  Schmiedeweg eine 3-R.-Whg. 54,70 m²  4,14 €  Fernwärme
Iden  An der Feldbreite eine 2-R.-Whg. 39,05 m²  3,20 €  Fernwärme
Iden  An der Feldbreite zwei 3-R.-Whg. 55,68 m²  2,87 €  Fernwärme
Interessenten melden sich bitte bei: Idener Gemeindewerk GmbH, Lindenstraße 17 a, 39606 Iden. Tel.: 039390-81318   
Sprechzeiten:  Montag bis Donnerstag:  08:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Zum ersten Mal lud die Freiwil-
lige Feuerwehr Bertkow am 31. 
Oktober alle kleinen und großen 
Gruselfans zu einem schaurig 
– schönen Halloweentreiben in 
das Schloss zu Bertkow ein. Der 
Einladung folgten mehr als 80 
kleine und große Monster, 
Hexen und Gespenster, die nicht 
nur aus Bertkow, sondern auch 
aus den umliegenden Orten 
kamen. Die Kameradinnen und 
Kameraden der Ortswehr 
freuten sich über die enorme 
Resonanz. 

Schlossgespenster gesucht und erfolgreich gefunden – 
Gelungene Halloween-Party im Schloss zu Bertkow

Neben der Möglichkeit sich 
gespenstisch schminken zu 
lassen, wurden auch Grusella-
ternen gebastelt, die mit 
Einbruch der Dunkelheit beim 
anschließenden Gruselumzug 
zum Einsatz kamen. Dabei 
führte eine tragische Liebesge-
schichte die Kinder und Erwach-
senen an verschiedene Orte in 
Bertkow. An den einzelnen 
Stationen überführten sie den 
verfluchten Schmied eines 
Verbrechens, erlösten den 
rastlosen Reiten von seinem 

Leid, auf immer und ewig sein 
Herz suchen zu müssen und 
führten in einem großen 
„Happy – End“ die verlorenen 
Seelen des Ehepaars Löwe 
wieder zusammen. Als Beloh-
nung für ihre große Tat winkte 
am Ende eine Schatzkiste voller 
Süßigkeiten. Wieder im Schloss 
angekommen, konnten sich 
Groß und Klein mit Gaumen-
freuden wie „Bertkower Blut“ 
oder „Schweinegemetzel“ und 
einem süßen Gruselbuffet 
stärken. Anschließend wurde 

die Tanzfläche zunächst von den 
kleinen Besuchern gestürmt, 
bevor zu späterer Stunde auch 
die großen Gruselfreunde auf 
ihre Kosten kamen. Es wurde 
ausgelassen gelacht, getanzt 
und getobt und erst weit nach 
der Geisterstunde fand die Party 
ihr Ende.  Die Freiwillige 
Feuerwehr Bertkow bedankt 
sich bei allen freiwilligen 
Helfern und den zahlreichen 
Besuchern für den schönen 
Abend und freut sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!
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— Amtliche Bekanntmachungen —

Die Gemeinde Hohenberg-Krusemark beabsichtigt die Gaststätte in Ho-
henberg-Krusemark, Hauptstraße 46, 39596 Hohenberg-Krusemark ab 
01.01.2015 zu verpachten.
Die Gemeinde Hohenberg-Krusemark (mit allen Ortsteilen) hat insgesamt ca. 
1.300 Einwohner. Deutschlandweit bekannt ist die Gemeinde vor allem durch 
die jährlich stattfindenden Reitturniere.
In unmittelbarer Nähe befinden sich die Radwanderwege "Altmark-Rund-
kurs" und "Elbe-Radweg".

Ausschreibung

Angebote sind an folgende Adresse zu richten:
Gemeinde Hohenberg-Krusemark
über:  Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck
 An der Zuckerfabrik 1
 39596 Goldbeck
Für die Besichtigung der Räumlichkeiten vereinbaren Sie bitte einen Ter-
min mit der Kämmerei der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck – Tel. 
039388/97141

1. Straßenrechtliche Entscheidung

Gemäß der §§ 3 und 7 des Straßengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
vom 06.07.1993 (GVBl. LSA S. 334), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 18. Dezember 2013 (GVBl. LSA S. 554), ergeht folgende stra-
ßenrechtliche Entscheidung:

1.1 Umstufung

Die mit der Verkehrsfreigabe der Ortsumfahrung Gethlingen für den Durch-
gangsverkehr des Ortsteiles Gethlingen im Gebiet der Gemeinde Hohen-
berg-Krusemark entbehrlich werdende Teilstrecke der Landesstraße L 14 
zwischen den nicht mehr benötigten und zu rekultivierenden Teilstrecken 
des bisherigen Verlaufs der Landesstraße L 14 östlich und westlich des Orts-
teiles Gethlingen im Abschnitt vom Netzknoten 3237 010 nach Netzknoten 
3237 006 von Station 2.261 bis Station 2.840 in einer Länge von 579 Metern 
wird mit Wirkung vom 1.01.2015 zur Gemeindestraße in die Baulast der Ge-
meinde Hohenberg-Krusemark abgestuft. 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hohenberg-Krusemark 
über eine straßenrechtliche Entscheidung  

Verfügung der Gemeinde Hohenberg-Krusemark vom: 12.06.2014 – Az.: 30/005/14

2. Bekanntgabe 

Diese Verfügung gilt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung als 
bekanntgegeben. Diese Verfügung und ihre Begründung können während der 
Dienstzeit in der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, Bauamt in 39596 
Arneburg, Breite Straße 15  eingesehen werden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch   erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck, in 39596 Arneburg 
Breite Straße 15  oder 39596 Goldbeck, An der Zuckerfabrik 1 einzulegen.

Kautz
Bürgermeister

Auf Antrag von Landwirtschaftsbetrieben und Grundeigentümern sowie der 
ehemali gen Gemeinde Lindtorf beabsichtigt das Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Altmark in Teilen der Gemarkung Lindtorf und 
Teilen der angrenzenden Ge markungen Arneburg, Baben sowie Jarchau ein 
Bodenordnungsverfahren (BOV) nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG) einzuleiten.

Das Bodenordnungsverfahren wurde beantragt, weil in vielen Fällen die 
heutige Nut zung nicht mit der Eigentumsstruktur übereinstimmt. Dieser Re-
gelungsbedarf ist vor wiegend aus Wege- und Gewässerbaumaßnahmen auf 
der Grundlage des LPG-Gesetzes entstanden.

Bodenordnungsverfahren: Lindtorf
Landkreis:  Stendal
Verfahrens-Nr: SDL 4/0383/06

Einladung 
zur Aufklärungsversammlung gemäß § 63 (2) LwAnpG i.V.m. § 5 (1) FlurbG  

zwecks geplanter Einleitung eines Bodenordnungsverfahrens

Ziele des Bodenordnungsverfahrens Lindtorf:

• Feststellung und Neuordnung der Eigentumsverhältnisse
• Ausbau und Anpassung des ländlichen Wegenetzes an die heutigen 

Anforderungen
• Aufwertung der Landschaft durch landschaftsgestaltende Maßnahmen

Das Verfahrensgebiet wird voraussichtlich eine Fläche von ca. 1.239 ha um-
fassen. Die beabsichtigte Verfahrensabgrenzung ist der vorläufigen Gebiets-
karte zu entneh men.
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Alle beteiligten Grundstückseigentümer, Inhaber von selbständigem 
Gebäudeeigen tum sowie die Erbbauberechtigten werden hiermit zur Auf-
klärungsversammlung am

Donnerstag, den 11.12.2014, um 19.00 Uhr in den Gemeinderaum/
Feuerwehr Eichstedter Straße 6, 39596 Eichstedt OT Lindtorf

eingeladen.

In dieser Versammlung werden die Anwesenden eingehend über die Durch-
führung des geplanten Bodenordnungsverfahrens einschließlich der vor-
aussichtlich entste henden Kosten sowie insbesondere über Ziele, Ablauf, 
Abgrenzung und Finanzierung dieses Verfahrens informiert.

Stendal, 11.11.2014
                                                                   (DS)
Trefflich
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark

Auf Antrag von Landwirtschaftsbetrieben und Grundeigentümern sowie der 
ehemaligen Gemeinde Klein Schwechten beabsichtigt das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Altmark in Teilen der Gemarkungen Klein 
Schwechten, Häsewig, Goldbeck sowie Walsleben ein Bodenordnungsver-
fahren (BOV) nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) einzu-
leiten.

Bodenordnungsverfahren: Klein Schwechten
Landkreis: Stendal
Verfahrens-Nr.: SDL 4/0193/06

Einladung 
zur Aufklärungsversammlung gemäß § 63 (2) LwAnpG i.V.m. § 5 (1) FlurbG  

zwecks geplanter Einleitung eines Bodenordnungsverfahrens 

Das Bodenordnungsverfahren wurde beantragt, weil in vielen Fällen die 
heutige Nutzung nicht mit der Eigentumsstruktur übereinstimmt. Dieser Re-
gelungsbedarf ist vorwiegend aus Wege- und Gewässerbaumaßnahmen auf 
der Grundlage des LPG-Gesetzes entstanden. 
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Ziele des Bodenordnungsverfahrens Klein Schwechten:

• Feststellung und Neuordnung der Eigentumsverhältnisse 
• Ausbau und Anpassung des ländlichen Wegenetzes an die heutigen 

Anforderungen
• Aufwertung der Landschaft durch landschaftsgestaltende Maßnahmen
• Zusammenführung von getrenntem Grund- und Gebäudeeigentum

Das Verfahrensgebiet wird voraussichtlich eine Fläche von ca. 2.310 ha um-
fassen. Die beabsichtigte Verfahrensabgrenzung ist der vorläufigen Gebiets-
karte zu entnehmen.

Alle beteiligten Grundstückseigentümer, Inhaber von selbständigem Ge-
bäudeeigentum sowie die Erbbauberechtigten werden hiermit zum Termin 
am

Montag, den 08.12.2014, um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Klein Schwechten, Feldstraße 10, 

39579 Klein Schwechten

eingeladen.

In dieser Versammlung werden die Anwesenden eingehend über die Durch-
führung des geplanten Bodenordnungsverfahrens einschließlich der vor-
aussichtlich entstehenden Kosten sowie insbesondere über Ziele, Ablauf, 
Abgrenzung und Finanzierung dieses Verfahrens informiert.

Stendal, 05.11.2014
                                                                          (DS)
gez. Kriese
Sachgebietsleiter 

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —


